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häufigkeit festlegen. Das 
Magazin sollte wenigstens 
vierteljährlich erscheinen, damit 
es sich als Informationsquelle 
einprägt. Ihr Publikum wird sein 
Erscheinen mit Freude erwarten. 

zusammenstellen oder eine 
Adressenliste von einem 
spezialisierten Anbieter kaufen. 

Im Publisher-Katalog finden Sie 
viele Publikationen, die zum Stil 
Ihres Magazins passen. 

Bestimmen Sie dann, wie viel 
Zeit und Geld Sie in Ihr Magazin 
investieren können. So können 
Sie Umfang und Erscheinungs 

Dieser Absatz kann 50 - 100 
Wörter aufnehmen. 

Die Überschrift ist ein wichtiger 
Bestandteil des Magazins und 
sollte gut überlegt sein. 

Sie soll den Inhalt in wenigen 
Worten treffend beschreiben und 
die Leser auf den Artikel 
neugierig machen. Entwerfen Sie  

die Überschrift, bevor Sie den 
Artikel schreiben. Dies hilft 
Ihnen, das Thema im Auge zu 
behalten. 

Einige Beispiele für Überschriften 
sind: Produkt mit Branchenpreis 
ausgezeichnet, Neues Produkt 
spart Zeit und Geld, Nachfrage 
übertrifft Erwartun 

gen und Jetzt ganz in Ihrer Nähe. 

Beschreibende Grafik- oder 

Bildunterschrift. 
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4 - t e i l i g e r  

Wo r k s h o p  

Die kinder- und familienfreundliche Gemeinde 

Radfeld lädt zu folgender Veranstaltung ein: 
Termin: 
 

Mittwoch, 
13.03.2019 

 

Beginn: 
 

19.30 Uhr 
 

Ort: 
 

Volksschule 
Radfeld 

 
EINTRITT FREI! 

 
 

Die pädagogischen 
Mitarbeiterinnen der 
Radfelder Bildungs-
einrichtungen 
Kindergarten Radfeld,  
Villa Wirbelwind und 
Radfelder Fröschlein 
haben bereits im 
November 2018 
gemeinsam mit dem 
Lehrerteam der 
Volksschule ein Seminar 
mit Dr. Shima Poostchi 
absolviert. 
 

Jetzt ist die Mitarbeit 
der Eltern und 
Erziehungsberechtigten 
gefragt, um die Inhalte im 
Alltag unserer Bildungs-
einrichtungen umzusetzen. 

Elternvortrag zum Thema 
 

„Die Schätze in uns und anderen entdecken –  
 

… eine wertschätzende Beziehungskultur gestalten“ 
 

Die Voraussetzung für eine gelingende Lernkultur ist eine 
wertschätzende Beziehungskultur. Wenn Beziehungen zwischen den 
Menschen gelingen, hat das weniger mit Glück zu tun, sondern mit 
der Bereitschaft, die inneren wertvollen Charaktereigenschaften zu 
entdecken und zum Wohle aller zu entwickeln.  
 
Es sind diese Schätze, die uns helfen eine Haltung des Lernens und 
der Achtsamkeit einzunehmen, verständnisvoll zu sein und die 
Interaktion mit Erwachsenen und Kindern mit unterschiedlichen 
Persönlichkeiten, Lebensentwürfen, Kulturen, Religionen und 
Sprachen als Bereicherung zu erleben. 
 

Referentin: 

 

 
Trainerin und Coach im Bereich Charakterbildung, Arbeitsklima sowie Lern- und 
Beziehungskultur. Autorin, selbständige Unternehmerin und Gründerin von 
Shira Publishing. Systemisches Leadership, NLP, Familienrat-Trainerin, Family 
Support Trainerin. Leitet Kinder- und Jugendgruppen für Charakterbildung und 
Entwicklung der Tugenden. Gründerin von Virtues Project Austria.  
 

 
 

Bürgermeister 
Mag. Josef Auer 

Frau Dr. Shima Poostchi 


